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Bildung ist die mächtigste Waffe,
die man verwenden kann,

um die Welt zu verändern. 

Nelson Mandela

Wir wünschen allen Erstklässlern alles Gute 
zum Schulanfang und allen anderen Kindern einen 

guten Start in ein weiteres Schuljahr!

Möge die Welt euch die Tür des Wissens öffnen!
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Fax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist weiterhin vorab die telefoni-
sche Vereinbarung von Terminen für die Bürgerbüros erforderlich.
Telefon: (0 36 61) 45 30 14 oder (0 36 61) 45 30 29

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
– Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
 1. Montag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr nur nach telefonischer 

Vereinbarung, Straße der Einheit 6
 Tel: (0 36 61) 45 30 10
– Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
 Hauptstraße 53 a, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Kontaktbereichsbeamter Herr Vogel
– dienstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Teichwolframsdorf
– donnerstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de
 

Redaktionsschluss/Erscheinungstag

Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
Freitag, 12. August 2022 Samstag, 03. September 2022
Freitag, 09. September 2022 Samstag, 01. Oktober 2022
Freitag, 14. Oktober 2022 Samstag, 05. November 2022
Freitag, 11. November 2022 Samstag, 03. Dezember 2022
Freitag, 09. Dezember 2022 Samstag, 07. Januar 2023
Freitag, 13. Januar 2023 Samstag, 04. Februar 2023

Beiträge für das Amtsblatt senden Sie bitte an amtsblatt@md-td.de. 
Bilder bitten wir als separate Bilddatei zu übermitteln. Wenn Sie das 
Amtsblatt monatlich per E-Mail zugesandt haben möchten, setzen Sie 
sich bitte mit Frau Zahn unter Tel. (0 36 61) 4 53 00 in Verbindung.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
Kassenärztlicher Notfalldienst

(03 65) 8 38 93 91 00
116 117

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Kundenservice (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH & Co. KG
Störungsdienst Strom (24 h)
Störungsdienst Erdgas

(08 00) 6 86 11 66
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach (03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54

Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57

Post- & Paket-Shop Reudnitz (03661) 4 40 50
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

Netkom Service-Nummer (03 61) 60 00 60 33

Netkom Servicetechniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung von Vermessungsarbeiten
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) führt ab Oktober 2022 örtliche Vermessungs- und Erhebungs-
arbeiten an der Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem 
Freistaat Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Aufsuchen 
sowie die Überprüfung von Landesgrenzpunkten und werden in dem 
auf der Übersichtskarte gekennzeichneten Gebiet durchgeführt.

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN ausge-
führt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit dem Per-
sonalausweis ausweisen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen 
Flurstücke werden gebeten, den Mitarbeitern des GeoSN in Ausübung 
ihrer Tätigkeit den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen und 
zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich, die Ar-
beiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt werden.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Danny Stockmann 
Telefon (03 51) 82 83-33 16 und/oder E-Mail landesgrenzen@geosn.
sachsen.de) zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz können Sie unter www.geosn.sach-
sen.de nachlesen.

Dresden, den 08.08.2022
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Teichwolframsdorf/Sorge-Settendorf
Entsprechend § 9 Abs. 2 des Bundesjagdgesetzes in Verbindung mit 
§  11 des Thüringer Jagdgesetzes hatte Frau Bürgermeisterin Pam-
pel die Geschäftsführung des Jagdvorstandes der Jagdgenossenschaft 
Teichwolframsdorf/Sorge-Settendorf als Notjagdvorsteher bis zur 
Neuwahl eines neuen Jagdvorstandes übernommen.
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft Teichwolframsdorf/Sor-
ge-Settendorf vom 18.07.2022 wurden die folgenden und jeweils ein-
stimmigen Beschlüsse gefasst:

Beschluss zu TOP 6:
Wahl der Wahlkommission 
Herr Körner und Herr Wicha werden einstimmig in die Wahlkommis-
sion gewählt.

Beschluss zu TOP 7: 
Wahl des Jagdvorstehers und dessen Stellvertreters
Herr Gerald Schumann wird zum Vorsitzenden der Jagdgenossen-
schaft Teichwolframsdorf/Sorge-Settendorf gewählt. Herr Roland 
Bauch wird zum stellvertretenden Vorsitzenden der vorgenannten 
Jagdgenossenschaft gewählt.

Beschluss zu TOP 8: 
Wahl zweier Beisitzer
Herr Lothar Hemmann und Herr Uwe Zaumseil werden zu Beisitzern 
der Jagdgenossenschaft Teichwolframsdorf/Sorge-Settendorf gewählt

Beschluss zu TOP 9:
Wahl eines Kassenführers sowie eines Schriftführers
Frau Christine Friedrich wird zur Kassenführerin und Frau Sonja Ka-
nis wird zur Schriftführerin der Jagdgenossenschaft Teichwolframs-
dorf/Sorge-Settendorf gewählt.

Beschluss zu TOP 10:
Wahl zweier Rechnungsprüfer
Herr Frieder Dietel und Frau Sabine Bretschneider werden zu Rech-
nungsprüfern der Jagdgenossenschaft Teichwolframsdorf/Sorge-Set-
tendorf gewählt.

Beschluss zu TOP 11:
Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 
und den Zeitpunkt der Auszahlung
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt einstimmig per Hand-
zeichen die Auszahlung des Reinertrages i.H.v. 6,62 €/ha sowie das 
Verfahren bezüglich der geplanten Auszahlung.

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG
Aus organisatorischen Gründen ändert sich das Datum der Spülung des 
Trinkwasserrohrnetzes in Kahmer – gesamter Ort außer Dorfstraße 60, 
60 a, 60 b vom 09. September 2022 auf Freitag, 16. September 2022.
Wir bitten um Beachtung. 

Kurzfristige Änderungen können leider nicht ausgeschlossen werden. 
Daher finden Sie den aktuellen Spülplan auch auf der Internetseite des 
Zweckverbandes TAWEG unter www.taweg-greiz.de eingestellt

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Zweckverband TAWEG

Jetzt Fördermittel für die Modernisierung 
Ihrer Kleinkläranlage sichern!
- jährlich über 75 Anträge förderfähig -

Wiederkehrend informierte der ZV TAWEG in den vergangenen 10 
Jahren über die Fortschreibung seines Abwasserbeseitigungskonzeptes 
(ABK). Neben der Ausweisung der bestehenden und der perspektivi-
schen Erschließung, werden unter anderem auch die Gebiete benannt, 
in welchen dauerhaft keine zentrale Abwasserreinigung aus wirtschaft-
lichen und/oder technischen Gesichtspunkten realisierbar erscheint.
Um jedoch die so genannten Schutzziele „Gewässerschutz und Ge-
sundheitsschutz“ sicher zu stellen, wird der Betrieb vollbiologischer 
Kleinkläranlagen gemäß dem Stand der Technik in diesen Gebieten 
unumgänglich sein und ist vom Gesetzgeber gefordert.

Der Freistaat Thüringen hat zu diesem Zweck eine entsprechende För-
dermittelrichtlinie (mit aktueller Gültigkeit bis zum 31.12.2023) auf-
gelegt, welche in den benannten Gebieten eine Förderung in Aussicht 
stellt. So können beispielsweise Zuwendungen für den Neubau einer 
biologischen Kleinkläranlage in Höhe von 2.500 € (Grundförderung für 
eine 4-Einwohner-Anlage) oder für die Nachrüstung einer alten Gru-
be (Grundförderung 1.250 € für eine 4-Einwohner-Anlage) beantragt 
werden. Weiterhin besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme ei-
nes zinsgünstigen Darlehens. Im Zuständigkeitsgebiet des ZV TAWEG 
werden derzeit jährlich über 75 Anträge als förderfähig anerkannt.
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Nutzen Sie die Chance und sichern Sie sich eine entsprechende Förder-
option, wenn Sie in einem solchen Gebiet wohnen. Auf unserer Web-
seite (www.taweg-greiz.de) ist das ABK zur Einsichtnahme abgelegt. 
Für das Jahr 2022 ist die Annahme der Fördermittelanträge beim ZV 
TAWEG noch bis in die vorletzte Septemberwoche möglich, da die 
Weiterleitung an die Thüringer Aufbaubank bis zum 30.09. erfolgt sein 
muss. Wir geben Ihnen Auskunft bzgl. Ihrer technischen und rechtli-
chen Fragen. Darüber hinaus begleiten wir Sie im Fördermittelverfahren 
in Zusammenarbeit mit den Behörden und der Thüringer Aufbaubank. 

Gerne stehen wir Ihnen im persönlichen Beratungsgespräch zur Ver-
fügung. Zur Terminvereinbarung stehen wir telefonisch unter Tel.: 
(0 36 61) 61 70 oder per E-Mail an info@taweg-greiz.de bereit.

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Spendenlauf der Jugendfeuerwehr Mohlsdorf
Mitglieder der Jugendfeuerwehr Mohlsdorf laufen 140 km von Dresden 
nach Gottesgrün, um Spenden für einen Mannschaftsbus zu sammeln.

Einen ganz schönen Kraftakt haben 4 Jugendliche (12 bis 17 Jahre) 
und eine Betreuerin  der Jugendfeuerwehr am Pfingstwochenende hin-
ter sich gebracht. In drei Tagen marschierten sie von der Dresdner 
Frauenkirche nach Gottesgrün. Der Weg war sehr beschwerlich und oft 
gingen alle an Ihre Grenzen. Doch alle hatten ein Ziel vor Augen. Am 
Sonntag in Gottesgrün ankommen! Endlich, nach 149 km, hatten sie 
ihr Ziel erreicht. Die kleinen Kids der Jugendfeuerwehr begrüßten ihre 
Läufer schon am Ortsausgang von Reuth. Nochmal eine Motivation 
für die Läufer, auch wenn jeder Schritt schmerzte. Am Ortseingangs-
schild von Gottesgrün standen ihre Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehren der Landgemeinde. Sichtlich stolz auf die jungen Kameraden 
für ihre Leistung. Aber was uns am Dorfplatz erwartete, damit haben 
wir nicht gerechnet. Mit Martinshorn und Pyrotechnik wurden wir von 
allen empfangen – von der Familie und Freunden. Es war einfach so 
toll. Nach einer Dusche von den Kameraden am Ziel wurden wir of-
fiziell von allen Feuerwehren begrüßt. Es wurden nochmals Spenden 

übergeben. Nach der Begrüßung ging es zum gemütlichen Teil über, 
es wurde gefeiert und von Erlebnissen erzählt. Wir danken auf diesem 
Weg allen Sponsoren und Spendern. Ohne euch wäre das alles nicht 
möglich gewesen. Ein Dank geht auch an alle Feuerwehren, die uns 
auf unserem Weg unterstützt haben mit Verpflegung und Nachtlager.

Bis Ende Juli wurden alle Spenden zusammengefasst und wir können 
stolz auf einen Betrag von fast 10.000 € blicken.

FSV Mohlsdorf e.V. war Gastgeber der 
STANNO Fußballschule
3-Tage altersgerechtes Training von speziell ausgebildeten Trainern

Bereits zum zweiten Mal ist der FSV Mohlsdorf Gastgeber für die 
Stanno Fußballschule auf dem Sportplatz. In diesem Jahr fand sie vom 
15.07.2022 bis 17.07.2022 statt. Bei gutem Wetter hatten 32 fußballbe-
geisterte Kinder/Jugendliche ersichtlich viel Spaß, Neues zu erlernen. 
Am Freitag starteten wir von 15.00 bis 19.00 Uhr mit leichten Trai-
ningseinheiten, der Samstag umfasste von 10.00 bis 15.00 Uhr ein 
schon umfangreicheres Programm. Hier stieß der eine oder andere 
schon mal an seine Grenzen. Nach erfolgreich absolviertem Training 
sollte auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen und der FSV nutz-
te dies gleich, um eine kleine Abschlussfeier vor den Ferien für die 
Jugend zu machen. Bei Essen und Trinken hatten Eltern wie Kinder 
sichtbar Spaß.

Trotz kleiner Feier am Samstag hieß es auch am Sonntag wieder Trai-
ning von 10.00 bis 15.00 Uhr. Aber diesmal wurden ab Mittag die El-
tern mit einbezogen, was die Kinder noch ehrgeiziger machte.
Am Ende waren die Kinder/Jugendlichen die großen Sieger, nicht nur 
beim Spiel gegen die Eltern, sondern auch, weil alle Ihre Bestleistun-
gen abgerufen haben. Ein guter Anreiz für die Kinder war die stetige 
Beobachtung der Eltern. 

Der FSV Mohlsdorf möchte sich nach diesem erfolgreichen Wochen-
ende in erster Linie bei den Eltern bedanken, die mitgeholfen haben. 
Egal ob es bei der Pausenversorgung, beim Grillen, der Vorbereitung 
der Salate und Ähnlichem war. DANKE! Ihr seid die Besten!
Dann möchte der Verein sich noch bei den zahlreichen Firmen bedan-
ken, die die Plakate oder Flyer bei sich aufgehängt und ausgelegt ha-
ben und uns somit zu 32 Teilnehmern verhalfen. DANKE an Gaststätte 
„Zum kühlen Morgen“, Elektro Riederer, Hotel Gudd, Autohaus Lein 
GmbH, ComputerService von A-Z, Volger Land- und Baumaschinen, 
Shirts and More – Daniela Feustel, Blumengeschäft Jörg Hohmuth in 
Mohlsdorf und Reudnitz, Fleischerei Kuhn in Kahmer sowie der Shell-
Tankstelle in Pohlitz.

Es war für den Verein ein voller Erfolg und wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr, wenn die Stanno Fußballschule vom 07.07.2023 bis 
09.07.2023 wieder in Mohlsdorf auf dem Sportplatz zu Gast sein wird. 
Wir werden wieder zeitnah durch Flyer und Plakate auf uns aufmerk-
sam machen, sodass sich jeder rechtzeitig bei uns anmelden kann. 
Wir freuen uns riesig, euch alle im nächsten Jahr wieder zu sehen!
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„Ade du schöne Kindergartenzeit, heißt es 
bald für uns Schulanfänger der 
„Spatzengruppe“ aus der Kita Sonnenschein. 
Am 11. Juli 2022 starteten wir in unsere Schulanfängerabschluss-
woche. Am Montag ging es gleich spannend los. Wir wanderten zur 
Feuerwehr und bekamen dort einen Einblick in die Tätigkeit eines 
Feuerwehrmannes bzw. Feuerwehrfrau. Wehrleiter Felix Knoll und 
Kamerad Gerhard Künzel nahmen sich genügend Zeit, um all unse-
re Fragen zu beantworten. Sie führten uns durch das Feuerwehrhaus, 
zeigten uns ihre Feuerwehrautos und welche wichtigen Utensilien da-
rin enthalten sind. Das Highlight war jedoch, dass wir am Feuerwehr-
teich selbst einmal mit dem Löschschlauch spritzen durften. „Helfen in 
Not – ist Ihr Gebot“ DANKE an die zwei Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Teichwolframsdorf. Zurück im Kindergarten wurden wir 
dann mit selbstgebackener Pizza überrascht. Mmmmmhhhh lecker ...

Dienstag stand eine Wanderung zu unserer Berufspraktikantin Celi-
na an. Dort wartete eine leckere Bowle auf uns und ein leckeres Eis. 
Aber nicht nur das, wir durften auch einen Rundgang durch den haus-
eigenen Tierpark machen. Ziegen, Hühner, Hausschweine sowie klei-
ne und „Riesen“ Hasen warteten darauf, gestreichelt und gefüttert zu 
werden. Ein toller Vormittag mit unserer ganzen Spatzengruppe bei 
super Sommerwetter.

Am Mittwoch, den 13. Juli 2022 zogen wieder nur wir 7 Schulanfänger 
los, Ziel war heute die Teichwolframsdorfern AGRAR GmbH. Dort 
angekommen wartete Eric Simon, stellvertreden für Geschäftsführer 
Gerd Halbauer, schon auf uns. Er zeigte und erklärte uns alle Abläufe 
des Kuhstalls. Vom Kälbchen, die jüngsten waren gerade 3 Tage, bis 
hin zur Milchkuh und ihren Rindern. Besonders interessant fanden wir 
die Scheune, wo das Futter gelagert war. Fast wie ein Spielplatz für 
Kinder. Aber auch die Melkroboter fanden wir sehr spannend und ha-
ben gestaunt wieviel Milch eine Kuh am Tag gibt.
Der Donnerstag war etwas bewölkt und verregnet. Aber das tat uns 
keinen Abbruch. Unsere Erzieherinnen verlagerten das geplante Pick-
nick einfach gemütlich ins Gruppenzimmer und im Anschluss wurden 
wir Schulanfänger mit Kino im Turnraum überrascht. 
Bei Popcorn und einem Getränk schauten wir Schulbeginn mit Astrid 
Lindgren, lachten über die Streiche von Michel aus Lönneberga und 
lernten von Pippi Langstrumpf 2x3 macht 4.

Am Freitag, den 15. Juli 2022 endete nun unser Countdown bis zum 
Zuckertütenfest. Aber bevor das Fest am Nachmittag startete stand 
noch ein toller Ausflug auf dem Programm. Mit einem gut gefüllten 
Rucksack starteten wir pünktlich 9.30 Uhr, doch wohin es ging wuss-
ten wir nicht. Doch so nach und nach ahnten wir unser Ziel es ging 
nach Waldhaus. Die Mittagspause verbrachten wir am Schlötenteich, 
wo wir endlich unsere gut gefüllten Brotbüchsen öffnen, zeigen und 
plündern durften. Quasi schon mal als Vorgeschmack auf die Brotdo-
se in der Schule. Gut gestärkt ging es die letzten Meter weiter in Rich-
tung Waldhaus. Dort machten wir als erstes den Spielplatz unsicher 
und hatten noch genug Energie zum Spielen und Turnen. Im Anschluss 
besuchten wir die Naturschutzinformation in Waldhaus. Hier warte-
te eine beeindruckende Ausstellung und ein Pfad der Sinne. Ein in-
teressanter und wissenswerter Besuch. Nach einer kleinen Eispause 
wollten wir dann endlich die Tiere sehen. Die mutigen von uns fütter-
ten das Rotwild mit Mais aus der Hand, der Rest war eher mit strei-
cheln beschäftigt. Die Zeit war fortgeschritten und wir mussten uns auf 
den Rückweg machen. Zum Glück wartete nach ca. 200m eine Über-
raschung auf uns. Die Tschu-Tschu-Bahn von Zölle Reisen und sie 
war sogar reserviert für die Schulanfänger der Kita Sonnenschein aus 
Teichwolframsdorf. Im nu nahmen wir alle Platz und eine lustige Fahrt 
konnte beginnen. Mit Musik und guter Laune ging es zurück zum Kin-
dergarten, wo wir freudig von unseren Eltern und Geschwistern emp-
fangen wurden. Unser Zuckertütenfest konnte beginnen. Mit einem 
kleinen Programm, als Rückblick auf unsere Kindergartenzeit, zeigten 
wir unseren Eltern unser Können. Im Anschluss gab es eine Überra-
schung für uns, die Zuckertüten sind gewachsen und waren bereit von 
uns in Empfang genommen zu werden. Damit nicht genug auch Tobias 

Kleditzsch von der Firma UNIFRAX (jetzt ALKEGEN) in Kleinreins-
dorf hatte Geschenke für uns mit. Eine Brotdose gefüllt mit Überra-
schungen und ein tolles Strandtuch für den Sommer. VIELEN DANK 
dafür! Doch dann zog ein guter Duft durch den Garten. Auf uns war-
teten leckere und frisch gegrillte Roster und Steaks sowie ein gut ge-
fülltes Buffet mit Salaten, Obst, Gemüse, Dips und eine bunt gemisch-
te Getränkebar. Nach dem leckeren Essen und noch etwas Spielzeit im 
Garten ging es langsam zum traurigen Teil über. 

Unsere Eltern und Erzieherinnen verabschiedeten uns mit Blumen-
sträußen zusammen mit einem Abschiedsspruch und wünschten uns 
alles Gute für den nächsten großen Abschnitt in unserem Leben. 

„Denn wir Spatzen müssen weiterziehen“ – Noa, Finley, Madita, Mia, Marla, 
Juliane und Niki

Ausklang des Schuljahres an der 
Grundschule Teichwolframsdorf
Zum Abschluss des Schuljahres standen an unserer Grundschule in 
Teichwolframsdorf noch einige Höhepunkte an. Allen voran fand am 
1. Juli unser Schulfest statt, an dem wir endlich wieder einmal die Tü-
ren für Familien und Interessierte öffnen konnten. 
In den Klassenzimmern fand man Ausstellungen zu vergangenen Un-
terrichtsprojekten – Kunstgalerien, selbst geschriebene Texte, The-
men-Tische zu Sachkunde oder Werken uvm. Zudem gab es auch Be-
schäftigungen für die Kinder: eine Bastelstraße, Kinderschminken, 
Glücksrad und Spiele. Gestärkt werden konnte sich im Speiseraum bei 
Kaffee und Kuchen. Vielen Dank an dieser Stelle an die vielen Helfer 
und Kuchenbäcker!

Ebenso mit dabei war der Förderverein der Grundschule Teichwolf-
ramsdorf. Mit einem Wettbewerb im Gießkannen-Stemmen und einem 
Kaninchen als Hauptpreis sorgte er für einen besonderen Höhepunkt. 
Zudem konnte der Förderverein Spenden in Höhe von 540 € sammeln, 
von denen vor allem neue Bälle und ein Sonnenschirm für den Schul-
hof finanziert werden. In der letzten Schulwoche ging es wieder tradi-
tionell zu Fuß in das Teichwolframsdorfer Freibad. Das ist immer ein 
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besonderes Ereignis, auf das sich die Kinder sehr freuen. Trotz kaltem 
Wasser wurde fleißig geplanscht, getaucht, gerutscht und geschwom-
men. Die Sonne sorgte dann schnell fürs Aufwärmen. 
Schließlich gab es am Freitag Zeugnisse und wir verabschiedeten un-
sere Klasse 4. Sie hatten ein tolles Programm einstudiert und durf-
ten es den kleineren Klassen vorführen. Die waren sehr begeistert und 
es gab tosenden Beifall. Danach hieß es Abschied nehmen – neben 
der Vorfreude auf etwas Neues rollte auch die ein oder andere Träne.  
Wir wünschen unseren „Großen“ einen guten Start in ihren neuen 
Schulen und alles Gute!

Das Team der Grundschule Teichwolframsdorf

Endlich, war es soweit

Nach unserem Wandertag zur Weidmannsruh fand am Abend des 23. 
Juni 2022 die lang ersehnte Lesenacht statt. Bepackt mit Schlafsack, 
Isomatte oder Luftmatratze, Büchern und anderen notwendigen Din-
gen trafen wir, die Schüler und Schülerinnen der Klasse 2 in unse-
rer Schule in Teichwolframsdorf ein. Wir verwandelten mit Hilfe von 
Frau Schott und Frau Knauer unser Klassenzimmer in eine gemütliche 
Lese- und Schlafhöhle. Danach tobten sich alle bei den Teamspielen 
auf dem Schulhof aus. Anschließend stärkten wir uns mit einem ge-
meinsamen Abendessen für die Nacht. Langsam ging die Sonne unter 
und der erste Teil der Klasse las zwei, drei Seiten aus seinem Lieb-
lingsbuch vor. Als es im Zimmer schon ganz finster war, las uns Frau 
Knauer im Schein der Taschenlampe eine Geistergeschichte vor. Ge-
spannt hörten wir zu. Plötzlich öffnete sich ganz leise die Tür. Das 
Schulgespenst besuchte uns und erschreckte unsere Lehrerin. Das war 
ein Spaß. Wir wussten nämlich, dass das Gespenst Frau Schott war. 
Daraufhin bastelten wir ein Geisterbild und ließen Schulgespenster aus 
und über unsere Schule schweben. Danach hörten wir in unserer Lese-
höhle gespannt den weiteren Vorlesern zu. Irgendwann sind alle einge-
schlafen. Am nächsten Morgen gab es ein großes reichhaltiges Früh-
stücksbuffet. Ein großes Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben. 

Das war eine sehr schöne Lesenacht. Wir hoffen, dass auch im nächs-
ten Schuljahr eine stattfindet. 

Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 2

Wanderung in eine andere Zeit

Passend zu unserem Sachkundethema „Früher und heute“ führte uns 
unser letzter Wandertag am 11. Juli in das Schlossmuseum nach Blan-
kenhain. Nach einem guten Stück, das wir durch eine idyllische Land-
schaft gewandert waren, kamen wir gespannt dort an. 

Uns erwarteten zwei Aktivangebote, zwischen denen sich die Schü-
ler eines auswählen konnten. Eine Gruppe besichtigte einen Teil der 
Ausstellung im Schloss selbst. Dort gab es viel über alte Handwerke, 
die Kleidung und die Werkzeuge zu entdecken – so z.B. Schäfer. An-
schließend durften sich die Kinder selbst beim Trockenfilzen versu-
chen. Nach fachkundiger Anleitung entstanden tolle Werkstücke, die 
mit nach Hause genommen werden durften. 

Die zweite Gruppe besuchte ein altes Fachwerkhaus, bei dem viel über 
Lehmbau und das Leben früher in einem solchen Haus berichtet wur-
de. Viele Fragen wurden gestellt und beantwortet. Besondere Neugier 
weckten die rußgeschwärzte Kochecke und das Plumpsklo. Danach 
ging es zu einer Werkstatt. Dort konnten die Kinder zu zweit echte 
Lehmziegel herstellen, sich an einem Wandabschnitt versuchen und 
zum Schluss eine Lehmfigur zum Mitnehmen formen. 

Schließlich trafen sich alle wieder auf dem Schlosshof. Nach einem 
Abstecher zum Spielplatz mit Mittagspicknick ging es dann mit dem 
Bus zurück nach Teichwolframsdorf. Das war ein abwechslungsrei-
cher Tag mit vielen tollen Eindrücken. 

Die Klasse 3 der Grundschule Teichwolframsdorf
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Gefangen im Netz
Am Montag, den 04.07.2022, nach der zweiten Stunde, fuhren die 
achten Klassen der Regelschule Berga nach Gera. Geplant war ein 
Ausflug ins Kino „Metropol“ zu dem Dokumentarfilm „Gefangen im 
Netz“. Als die Klassen ankamen, hatten die SchülerInnen die Mög-
lichkeit Knabbereien und Getränke zu kaufen. Dann startete der Film. 
Der Film handelte von sexuellen Übergriffen auf Kinder und Jugendli-
che im Internet. Drei erwachsene Schauspielerinnen gaben sich daher 
im Internet als minderjährige Mädchen aus, um in sozialen Netzwer-
ken wie Instagram und TikTok soziale Kontakte zu knüpfen. Für die 
Schauspielerinnen gab es bestimmte Regeln, die während der Kom-
munikation eingehalten werden mussten. Zum Beispiel durften sie die 
„Täter“ nicht provozieren oder mit ihnen flirten. Neben Videoanrufen 
und Chats wurden auch Dates in einem Cafè durchgeführt. Die aufge-
nommenen Chats, Videoanrufe sowie Gespräche wurden uns gezeigt, 
und gegen die „übergriffigen Männer“ wurden nach Beendigung der 
Dreharbeiten Strafanzeigen erlassen. 
Es war ein sehr informativer und interessanter Film. Einige SchülerIn-
nen waren danach schockiert, wie viele sexuelle Übergriffe es im In-
ternet gibt. Das Team des Dokumentarfilms möchte mit diesem Film 
sowohl Jugendliche als auch LehrerInnen, Eltern und ErzieherInnen 
aufklären und Tipps geben, wie man mit Nachrichten von solchen „Tä-
tern“ umgeht. Unser Fazit: Im Umgang mit den sozialen Medien ist 
Achtsamkeit und Vorsicht geboten!

Hannah Beck und Teresa Klotzek, Klasse 8b

„Vorsicht Demokratie“
Das Projekt „Vorsicht Demokratie“ von der Landesvereinigung Kul-
turelle Jugendbildung Thüringen e. V. mit Tamino Knetsch und Marti-
na Abbas fand am Dienstag, den 05.07.2022, in der Regelschule Ber-
ga statt. Zum ersten Mal wurde es Ende April 2022 an unserer Schule 
veranstaltet. Dort wurde ein Barcamp durchgeführt, wo Probleme und 
Ideen gesammelt wurden. Am Dienstag wurden die Themen „Verbes-
serung des Schulalltags“ und hier zum Beispiel Handynutzung, Haus-
aufgaben sowie „Freizeitaktivitäten in Berga“ wie beispielsweise 
Jugendclub und Downhill-Strecken, in Angriff genommen. Die Schü-
lerinnen und Schüler bildeten Teams, in denen sie das jeweilige Thema 
erarbeiteten sowie Pro- und Contra Argumente sammelten und für die 
bestehenden Probleme Lösungen suchten. 

Die Gruppe „Verbesserung des Schulalltags“ traf sich mit Frau Zöller 
und die Gruppe „Freizeitaktivitäten in Berga“ mit Frau Hoffmann (Stadt-
verwaltung) und Frau Pietsch (AWO). Frau Zöller stellte sich in der Dis-
kussionsrunde den Fragen der Schülerinnen und Schüler. Die SchülerIn-
nen der zweiten Gruppe bekamen einen Gesprächstermin mit weiteren 
Akteuren, um die Freizeitaktivitäten in Berga auszubauen. Das Projekt 
hat das Demokratieverständnis der Schülerinnen und Schüler gestärkt. 

Alena Schaller, Klasse 8b

Wir gratulieren!
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf wünscht allen Jubilaren, die im September 2022 
ihren Geburtstag oder ein Ehejubiläum feiern, alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Petra Pampel, Bürgermeisterin

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat September
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
03. - 04.09.2022 Thüringer Landes-

meisterschaft, Fahrturnier
Reit- und Fahr-
verein Mohlsdorf

10.09.2022 Bobby-Car-Rennen
Kleinreinsdorf

FFw-Verein KRD

11.09.2022 Tiergehegefest Waldhaus Förderverein 
Waldhaus

24.09.2022 Irische Livemusik mit Cat Billardcafé 
Monte Carlo

Vorschau auf den Monat Oktober
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
01.10.2022 Sportfest

Sportstätte „Bernd Wezel“
FSV Mohlsdorf e.V.

02.10.2022 Herbstfest am Feuerwehr-
gerätehaus Mohlsdorf

Feuerwehr und 
Feuerwehrverein 
Mohlsdorf e.V.

08.10.2022 Ü44-Party Billardcafé Monte 
Carlo

15.10.2022 Bockbierfest mit Wilm
Turnhalle Reudnitz

TSG Concordia 
Reudnitz

Rassegeflügelzüchterverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 07. Oktober 2022, 
um 19:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – ehem. Gaststätte „Zur Ein-
kehr“, Werdauer Straße – statt. Wir laden alle Mitglieder und Interes-
senten dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Interes-
sierte unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Rentnertreff Gottesgrün
Unser Treffen im Oktober findet am Mittwoch, den 05.10.2022 um 
15  Uhr im Feuerwehrhaus statt. Wie jedes Jahr im Oktober gibt es ge-
räucherte Forellen. Alle Rentner sind herzlich eingeladen.

Die Organisatoren des Treffens

Rentnertreff Waltersdorf
Am Donnerstag, den 15. September 2022 um 15:00 Uhr sind alle Rent-
ner aus Waltersdorf herzlich in das Kulturhaus Waltersdorf eingeladen. 
Unser Gast ist der Kontaktbereichsbeamte Herr Vogel.

Bobbycar-Rennen und Feuerwehrfest in 
Kleinreinsdorf
Am 10.09.2022 um 15.00 Uhr findet wieder unser Feuerwehrfest mit 
dem traditionellen Bobbycar-Rennen statt. Nach einer kurzen Begrü-
ßung der Gäste beginnen wir die Startvorbereitungen für die Teilneh-
mer am Bobbycar-Rennen, welche sich für die Gruppen – Männer, 
Frauen und Kinder in verschiedenen Altersklassen anmelden können. 
Die Streckenführung wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Kaf-
fee und selbstgebackener Kuchen, Roster, Steaks und Getränke werden 
ebenfalls ab 15.00 Uhr angeboten. Die FFW ist mit einem Informati-
onsstand zum Thema Bevölkerungsschutz vor Ort. Zur Unterhaltung 
für Groß und Klein gibt es am Nachmittag die Hüpfburg und verschie-
dene Kinderbelustigungen. Später ist dann wieder die beliebte Fackel-
wanderung geplant. Die Durchführung hängt allerdings von der Wet-
tersituation ab. Weitere Überraschungen sind vorgesehen.
Wir hoffen, dass wir viele Rennteilnehmer und Gäste begrüßen können 
und wünschen ein paar erlebnisreiche und gemütliche Stunden bei uns.

Eure Freiwillige Feuerwehr Kleinreinsdorf und der Feuerwehrverein 
Kleinreinsdorf e.V.
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Herbstfest der Feuerwehr am 02.10.2022
Der Feuerwehrverein Mohlsdorf veranstaltet am 02.10.2022 wieder 
das traditionelle Herbstfest, dieses Jahr an und um unser Gerätehaus 
in Mohlsdorf. Ab 11.00 Uhr gibt es wieder eine leckere Suppe aus un-
serer Gulaschkanone, am Nachmittag Kaffee und Kuchen, am Abend 
einen Fackelumzug und anschließend gibt es in der Fahrzeughalle im 
Gerätehaus Tanz bei Rockmusik – live. Für unseren kleinen Gäste 
steht den ganzen Tag die Hüpfburg und Roster, Steaks und Bier sorgen 
für weitere kulinarische Genüsse.

Der Vorstand 

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Neumühle
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft Neu-
mühle am 28.09.2022, um 18.30 Uhr in der Feuerwehr Neumühle er-
geht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdbezirk Neumühle gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf, die recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Beschluss zur Wahl eines Kassenprüfers
6. Beschluss über die weitere Mitgliedschaft im Thüringer Verband 

der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirksinhaber e.V. und 
der damit verbundenen Jagdkatasterpflege

7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der vergange-
nen Jagdjahre

8. Beschluss über die Verwendung nicht ausgezahlter Reinerträge 
der vergangenen Jagdjahre

9. Sonstiges und Anfragen
10. Auszahlung des Reinertrages der vergangenen Jagdjahre

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 

seinem Dienst beschäftigte Person oder durch einen volljährigen, der-
selben Jagdgenossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten las-
sen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe. Vor Beginn der Versammlung 
haben die Jagdgenossen zur Vervollständigung des Jagdkatasters alle 
vollständigen Unterlagen vorzulegen. Beschließt die Jagdgenossen-
schaft, den Reinertrag an ihre Mitglieder auszuschütten, so erlischt der 
Anspruch eines Jagdgenossen auf Auszahlung seines Anteils am Rein-
ertrag der Jagdnutzung, falls er nicht innerhalb von 6 Monaten nach 
der Festlegung des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu Pro-
tokoll des Jagdvorstehers mit den zur Auszahlung erforderlichen An-
gaben geltend gemacht wird.

Neumühle den 10.8.2022, Marco Albert, Jagdvorsteher

Singt mit uns – auf ein Neues …
Unter dieser Überschrift proben die Kirchenchöre Seelingstädt und 
Wünschendorf seit Frühjahr an einem gemeinsamen Programm, das 
nun in zwei Konzerten, begleitet von einem Instrumentalensemble, zur 
Aufführung kommen wird. In dem Programm zeigt sich, dass Alt und 
Neu durchaus kein Widerspruch sein muss und sich beides harmonisch 
miteinander verbinden kann. So erklingt neben Chor- und Instrumental-
musik der Barockzeit auch unterschiedliche Musik der Gegenwart. Zur 
Uraufführung kommt dabei auch die eigens für die Möglichkeiten der 
beiden Chöre komponierte Kantate von dem deutsch-sorbischen Kir-
chenmusiker und Komponisten Felix Bräuer aus Bautzen, der eine ganz 
eigene Tonsprache hat. Er selbst bezeichnet seine Musik u. a. als ge-
prägt durch stark bildhafte Textausdeutung und Symbolik, sowie einer 
hohen Emotionalität. So steht neben einem eingängigen, fast musicalar-
tigem „Herr, du bist meine Zuflucht“ die Vertonung eines schlichten 
Chorals, die trotz ihrer Dreistimmigkeit eine große Klangfülle entfal-
tet. Neugierig geworden? Dann überzeugen Sie sich am besten selbst.
Herzlich eingeladen sind Sie zu den Konzerten am Freitag, den 9. 
September um 19.00 Uhr in die Veitskirche in Wünschendorf und am 
Sonnabend, den 10. September um 17.00 Uhr in die St.-Johannis-Kir-
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che in Seelingstädt. Der Eintritt ist frei. Gefördert wird das Gesamt-
projekt im Rahmen des bundesweiten Förderprogrammes IMPULS im 
Rahmen von NEUSTART KULTUR.

Kathrin Hackel, Chorleiterin und Projektleiterin

Informationstag Demenz zum 
Weltalzheimertag in Greiz
Alzheimer und Demenz bringen in das Leben von betroffenen Fami-
lien große Veränderungen mit sich. Sorgen, Ängste und Unsicherhei-
ten begleiten den Alltag der Erkrankten und Zugehörigen. Umso wich-
tiger ist es, die Gesellschaft auf das Thema aufmerksam zu machen.
Die gesellschaftliche Akzeptanz und Inklusion von Menschen mit De-
menz und der Angehörigen sowie Betreuungspersonen ist ein wichti-
ges Anliegen des neu etablierten Demenz Netzwerk „Vernetzen gegen 
das Vergessen“ im Landkreis Greiz, unterstützt und gefördert durch 
Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz und das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Das Demenz Netzwerk des Landkreises Greiz, u.a. aus Pflege, Betreu-
ung, Beratung und Seelsorge, möchte anlässlich des Weltalzheimer-
tages sensibilisieren, über die Erkrankung informieren sowie hilfrei-
che Tipps zum Umgang mit dem Krankheitsbild im Alltag geben. Die 
unterschiedlichen Partner des Netzwerks laden alle Interessierten recht 
herzlich zu einem interessanten Informationstag am Mittwoch, den 21. 
September 2022 von 13 bis 19 Uhr in das 10aRium (Friedrich-Nau-
mann-Str. 10 in Greiz) ein. Der Eintritt ist frei. Für die Betreuung Ihrer 
Angehörigen sowie Speisen und Getränke ist gesorgt. Es erwartet Sie 
ein interessantes Programm mit Fachvorträgen, Informationsständen 
und Gesprächspartnern durch kompetente Praxispartner.  

Für weitere Informationen: Jürgen Wolf, Telefon: (01 76) 82 07 29 41
demenzfachstelle@diakonie-greiz.de 

4. Benefizwanderung 
am Samstag, den 08. Oktober 2022 um 9.30 Uhr zugunsten der 
Schwangerschaftsberatungsstelle und des Ambulanten Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst Greiz des Diakonieverein Carolinenfeld e.V.
Start der Wanderung: 9.30 Uhr am Eingang Greizer Park (Brückenstra-
ße in Greiz) – Anmeldung ab 8.30 Uhr
 
Route 1: 
Eine Stadtführung der besonderen Art (ca. 2,5 h)
(kindgerecht, altersgerecht)
Auch SIE haben Stadtgeschichte geschrieben. Begleiten Sie Johanna 
Kühnast mit prominenten Persönlichkeiten durch Greiz.

Route 2: 
Weißes Kreuz - Pulverturm (ca. 6,5 km)
(kindgerecht, befestigte Wege)
Im Greizer Park beginnt auf Waldwegen eine Wanderung zu wunder-
schönen Aussichtspunkten auf die Stadt Greiz. 

Route 3: 
Weißes Kreuz – Waldhaus – Mohlsdorf – Pohlitz - Greiz (ca. 15 km)
(kindgerecht, befestigte Wege)
Wanderung wie Route 2 bis zum Weißen Kreuz – danach geht es über 
das Tiergehege und den Pferdehof Jäschke weiter zum Mittagspick-
nick* ins Monte Carlo. Gut gestärkt geht es dann über Pohlitz zurück in 
die Stadt Greiz. (* wählen Sie auf eigene Kosten Ihren Mittagssnack)

Mit Ihrer Teilnahme und einem Mindeststartgeld von 5,00 Euro als 
Spende unterstützen Sie die Arbeit der beiden Beratungs- und Beglei-
tungsdienste im Landkreis Greiz.

Im Kreislauf des Lebens gibt es viele besondere Momente und Fas-
zinationen. Jedoch sind manche Lebenswege auch von Herausforde-
rungen, Krisenzeiten und Fragestellungen geprägt. Das durften wir in 
diesem von Corona geprägtem Jahr ganz besonders erfahren. Dabei 

wurde es uns deutlich, was wirklich so wichtig ist – Gemeinschaft, So-
lidarität und Unterstützung.
Auch beim Entstehen von Leben und Verlassen dieser Welt gibt es Le-
benslagen, wo es für die Menschen wichtig ist, Personen zur Seite zu 
haben, die sie mit Zeit, Menschlichkeit und Beratung unterstützen kön-
nen. Im „Haus der Beratung“ des Diakonieverein Carolinenfeld e.V. 
zählt für die Schwangerschaftsberatung und den Ambulanten Hos-
piz- und Palliativberatungsdienst der Mensch - gleich welchen Alters, 
gleich ob ungeboren oder geboren, gleich ob gesund oder krank, gleich 
ob sterbend oder verstorben usw. Menschen in Umbruchsituationen zu 
begleiten, ist uns ein wichtiges Anliegen und das vom ersten bis zum 
letzten Atemzug. So auch das Motto des Welthospiztages am 10. Okto-
ber in diesem Jahr „Solidarität bis zuletzt“.

Unterstützen Sie uns deshalb bitte! Gehen Sie mit uns gemeinsam 
Wege! Für uns trägt Ihre Geldzuwendung nicht allein den finanziellen 
Wert. Vielmehr bedeutend ist der ideelle Wert Ihrer Unterstützung. Sie 
erweisen unserem Dienst und der Arbeit, aber insbesondere jedem Men-
schen Achtung und einen Wert. Gleichzeitig ermöglichen Sie uns, weiter 
als Schwangerschaftsberatung und Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst hilfesuchenden Menschen zur Seite stehen zu können. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Mitmenschlichkeit!
Gern können Sie sich vorab telefonisch bei uns anmelden. (Anmel-
dung unter: Tel. (0 36 61) 26 17; skb@diakonie-greiz.de oder hospiz@
diakonie-greiz.de)
Sollten Sie aus verschiedenen Gründen nicht teilnehmen können, 
möchten unser Anliegen dennoch gern unterstützen, dann freuen wir 
uns über Ihre Spende:

Empfänger:
Diakonieverein Carolinenfeld e.V., Schwangerschaftsberatungsstelle, 
Verwendungszweck: Spende Schwangerschaftsberatungsstelle
Bank: Sparkasse Gera-Greiz
IBAN: DE60 8305 0000 0000 6112 71
BIC: HELADEF1GER

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Verwendungszweck: Spende Hospizarbeit Greiz
Bank: Evangelische Bank e.G.
IBAN: DE60 5206 0410 0308 0014 30
BIC: GENODEF1EK1

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am 14. September ab 19 Uhr im Monte 
Carlo in Mohlsdorf. Wie versprochen hier unser zweites Problem vom 
Juli-Treffen:
Weiß: Kh1, Dh6, Tg1, 
Sb4; Ba2, c3, d4, e5, h3
Schwarz: Kb7, Db2, Tf7, 
La4, Bc4, c6, d5
Schwarz ist am Zug. 
Da Weiß zwei Bauern 
mehr hat, wobei a2, d5 
und h3 sogar Freibau-
ern sind, muss Schwarz 
sehr energisch vorgehen: 
1. …, Tf2! Frage 1: Wie 
geht die Partie weiter, 
wenn keiner einen groben 
Fehler macht? Frage 2: 
Wäre für Schwarz 1. …, 
Dxc3 besser als der Turmzug?

August-Lösung:
Frage 1: 1. … h2 und patt sichert das Unentschieden. 
Sollte Weiß die Dummheit begehen, den schwarzen König aus der 
Ecke zu lassen, kommt 2. … Kg2 und Schwarz gewinnt sogar.
Frage 2: Nach 1. … Kh2 gewinnt Weiß: 2. Kf2, Kh1; 3. Se4, Kh2 (3. 
... h2; 4.Sg3#); 4. Sd2, Kh1; 5. Sf1, h2; 
6. Sg3 matt.
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Frage 3: Jetzt wird es auch nach 1. … Kh2 nur ein Unentschieden, 
der Springer kommt immer zum falschen Zeitpunkt auf dem wichtigen 
Feld f1 an – das kann man ruhig mal ausprobieren.

Bernd Sumpf 

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt: Straße der Einheit 54, 07987 Mohlsdorf 
Öffnungszeiten: montags 13:00 –16:00 Uhr, donnerstags 10:00 –15:00 Uhr
Sekretärin G. Repkewitz, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 72) 9 17 27 55

E-Mail: info@pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Website: www.pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Spendenkonto: IBAN: DE06 8305 0000 0000 6501 70

Pfarrer Michael Schütt, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 52) 29 25 68 85, 
E-Mail: michael.schuett@ekmd.de 

Sprechzeit Mohlsdorf:
mittwochs 14:00–17:00 Uhr

Sprechzeit Teichwolframsdorf:
Dienstag, 06.09. + 20.09. von 14:00 – 17:00 Uhr und jeweils nach Ver-
einbarung

Friedhofsverwaltung Mohlsdorf-Reudnitz:
Telefon (0 36 61) 43 19 91 (Nieke)

Friedhofsverwaltung Sorge-Settendorf:
Telefon (03 66 24) 2 05 31 (Wiedemann)

Friedholfsverwaltung Gottesgrün:
Telefon (0 36 61) 43 00 87 (Josiek)

Kindernachmittag:
Kl. 1 – 3: 14-tägig jeweils Donnerstag von 15:30 – 17:00 Uhr
 am 15.09. + 29.09. im Pfarrhaus Mohlsdorf 
 Infos bei L. Hohmuth (01 70) 93 58 83 81
Kl. 4 – 6: wird noch bekannt gegeben.

Teichwolframsdorf
Kl. 1 – 3: 14-tägig jeweils Mittwoch von 15:00 – 15:45 Uhr
 am 07.09. + 21.09. + 05.10.
Kl. 4 – 6: 14-tägig jeweils Mittwoch von 16:00 – 16:45 Uhr
 am 07.09. + 21.09. + 05.10.

Eltern-Kind-Treff:
0 – 6 Jahre: 14-tägig jeweils dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr
 13.09. + 27.09. im Pfarrhaus Mohlsdorf, 
 Infos bei D. Sturm 0176-42903905

Konfirmandenunterricht: 
Der Konfirmandenunterricht für die Klassen 7 & 8 findet freitags (au-
ßer in den Ferien) zentral in Greiz (Bonhoefferhaus, Burgstr. 2) statt:
Gruppe 1: 13:45 – 14:45 Uhr  ; Gruppe 2: 15:00 – 16:00 Uhr
Infos bei C. Mende (01 70) 2 34 22 67 oder christian.mende@ekmd.de
Start: 09.09.

Elternabend für die Eltern der Vorkonfirmanden (Kl. 7.): 
Di. 30.08. um 19:00 Uhr im Bonhoefferhaus Greiz, Burgstraße 2.

Junge Gemeinde Mohlsdorf
14-tägig freitags 19:15 Uhr: 02.09. + 16.09. + 30.09. im Pfarrhaus,
Infos bei Pfarrer M. Schütt

Gebet für unser Land
Freitag, 16.09. um 17:00 Uhr in der Kirche Mohlsdorf

Seniorenausfahrt
Am Mittwoch, 28.09. ist um 14:00 Uhr die Abfahrt der Tschu-Tschu-
Bahn am Pfarrhaus in Mohlsdorf. Es geht diesmal durch den Werdauer 
Wald mit Rast in Bildhaus, Ende ca. 17:00 Uhr. Anmeldung bitte im 
Pfarramt (Tel. 42700) . Abholung in Kleinreinsdorf mit dem PKW um 
13:15 Uhr vor der Feuerwehr und in Teichwolframsdorf um 13:30 Uhr 
vor dem Pfarrhaus.

Ökumenisches Straßenfest Greiz
Herzlich eingeladen wird zum Ökumenischen Straßenfest am Sonntag, 
den 04.09. in Greiz.

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf 
04.09. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt)
18.09. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

mit Abendmahl (Pfr. Schütt)
25.09. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt)

Senioren-Nachmittag: Ausfahrt am 28.09. ab 14:00 Uhr

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf
10.09. Samstag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Pfr.i.R. Kleditzsch)
25.09. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt)

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf
04.09. Sonntag 14:00 Uhr Familiengottesdienst zum

Schulanfang (Pfr. Schütt)
 i.A. Kirchenkaffee

11.09. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst (C. Nieke)
i.A. Kirchenkaffee

18.09. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt)
i.A. Kirchenkaffee

25.09. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Schütt) i.A. Kirchenkaffee

02.10. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (C. Nieke)

Senioren-Nachmittag: siehe oben „Seniorenausfahrt“

Kirchgemeinde Gottesgrün
02.09. Freitag      19:30 Uhr Abendandacht (R. Josiek)
11.09. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(C. Nieke)
18.09. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Schütt)
25.09. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (B. Seidel)
02.10. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst (C. Nieke)

Gemeindeversammlung
In Gottesgrün wird es am Freitag, 23.09. um 19:00 Uhr eine Gemein-
deversammlung in der Kirche geben, zu der der Gemeindekirchenrat 
einlädt. Es soll allgemein über die Arbeit der Kirchgemeinde gehen. 
Eingeladen sind alle Kirchenmitglieder. Wie wird die Arbeit der Kirch-
gemeinde gesehen? Gibt es Anregungen und Wünsche von Seiten der 
Kirchenmitglieder?

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Hauskreise: nach Absprache, Infos bei Fam. Gruschwitz
 Tel.: (0 36 61) 43 28 23
 und bei Fam. Müller, Tel.: (03 76 00) 27 93
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden: sonntags um 10:00 Uhr
Bibelstunde:  mittwochs um 15:00 Uhr
 (außer 14.09. + 28.09.) 
Frauenstunde: Mittwoch, 14.09. um 15:00 Uhr 
Gebetsstunde: Mittwoch, 28.09. um 15:00 Uhr
Mittagsgebet: Mo.–Sa. um 12:00 Uhr
Gartencafé: jeden Sonntag 14:30 Uhr–16:30 Uhr
_______________________________________________________

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Pfarramt Kirchspiel Berga/Pfarrerin Anne Puhr
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel. (01 77) 3 85 79 63
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com

Friedhofsverwaltung Fr. Seckel, im Pfarramt
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Öffnungszeiten: Dienstag 8 –12 Uhr, Donnerstag 13 –17 Uhr
Tel. (03 66 23) 2 55 32

Liebe Menschen in und um Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Sommer, Urlaub, Erholen, alles etwas langsamer machen, wenn es 
geht. Das wünsche ich Ihnen! Im Urlaub, bei Ausflügen oder einfach 
nur beim im Gartensitzen und die Aufgaben mal Aufgaben sein lassen. 
Als Kirchgemeinden blicken wir auf tolle Momente zurück, wo wir in 
der letzten Zeit miteinander gefeiert haben. Das Turmfest in Walters-
dorf war wunderbar. Soviele Menschen, die sich ins Zeug gelegt ha-
ben, damit wir miteinander ein schönes Fest haben. Einen ganz herzli-
chen Dank auch an dieser Stelle für die Beiträge. Für den Vortrag von 
Frau Münzner, über Getränke, Aufbauten und Hilfen durch die Feu-
erwehr und den Sportverein, die vielen fleißigen Kuchenbäckerinnen 
und soviele mehr, die mitgeholfen haben, herzlichen Dank! 

Nun sind noch Ferien, Sommer. Das, was sonst auf der Strecke bleibt, 
das darf nun auch etwas Platz haben. Was gehört für Sie zum Sommer? 
Was davon hat sich für Sie schon verwirklichen lassen? Was darf mal 
pausieren? Was wäre jetzt für sie dran? Eine spannende Entdeckungs-
reise, darüber nachzudenken. Und dann sind da sicher auch schon Ge-
danken an die kommende Zeit. Was anstehen wird oder sollte oder 
noch völlig unklar ist.

Es ist und bleibt wohl diese spannende Mischung, das Leben. Aus Mo-
menten des Ruhens und der Aufgaben. Gott selbst hat ja sechs Tage ge-
arbeitet und dann den siebten Tag geruht. Auch er kennt die Mischung. 
Ich wünsche ihnen, dass sie eine gute Balance finden und haben. Zwi-
schen Tun und Lassen, Säen und ernten, beschenkt werden und schen-
ken. Haben Sie eine gesegnete Sommerzeit!

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen im Kirchspiel Berga
Sonntag,
4. September
12. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang in 
der St. Erhard Kirche Berga (Einla-
dung an alle, Anfänge gibts ja viele)

14:00 Uhr Andacht in der Hoffnungskirche 
Clodra und im Anschluss Kirch-
fest auf dem Töpferberg Clodra, mit 
Kaffee und Kuchen, Fußballspiel 
(wer Lust hat mit oder gegen die 
Pfarrerin zu spielen, einfach Fuß-
ballschuhe mitbringen) und vielem 
mehr…

Sonntag, 
11. September
13. Sonntag 
nach Trinitatis

14 Uhr Kirmesgottesdienst (Apfelfest) in 
der St. Erhard Kirche Berga mit Ju-
belkonfirmation, Kaffee und Ku-
chen und Möglichkeit der Kirch-
turmbesteigung und vielleicht noch 
ein bisschen mehr .

Herzliche Einladung für alle Jubelkonfirmanden! 
Wenn ihre Konfirmation vor 25, 26, 27 Jahren 
oder bereits vor 50, 51, 52 Jahren, oder sie 
sogar vor 60, 65, 70, 75 Jahren war, freuen wir 
uns, dass wir an diesem Tag ihnen gratulieren 
und feiern dürfen! Herzlich Willkommen!

Sonntag,
18. September
14.Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Großkundorf

14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche 
Wernsdorf

Sonntag,
25. September
15. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr Erntedankgottesdienst St. Erhard 
Kirche Berga
(Gaben können am Samstag 
9 – 11 Uhr oder Sonntag vor dem 
Gottesdienst direkt in die Kirche 
gebracht werden)

Sonntag,
2. Oktober
16. Sonntag 
nach Trinitatis

9:00 Uhr ökumenischer Erntedankgottes-
dienst in der Kirche Waltersdorf

14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche 
Wernsdorf

Sonntag,
9. Oktober
17. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in der St. Erhard 
Kirche Berga

14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche 
Clodra

15:30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche 
Großkundorf

Höhepunkte unserer Gemeinden auf die sie sich schon freuen dürfen:
Schulanfangsgottesdienst am 4.9. um 10 Uhr in Berga: für alle Schul-
anfänger, aber auch eigentlich alle, die Lust haben auf Segen für die 
Neuanfänge und Wiedereinstiege, die so dran sind

Kirchfest Clodra am 4.9. um 14 Uhr: Wir feiern Andacht und feiern im 
Anschluss ein schönes Fest auf dem Töpferberg. Mit Kaffee und Ku-
chen und Spielen und der Pfarrerin, die Fußball spielen will.

Kirmesgottesdienst (Apfelfest) Berga am 11.9. um 14 Uhr: mit Fest 
im Anschluss, Einladungen für alle und aber auch Einladung an die Ju-
belkonfirmand*innen mit uns zu feiern. Der Kirchturm wird wie im-
mer zum Besichtigen und Besteigen nach dem Gottesdienst bis 17 Uhr 
geöffnet sein.

Gitarrenkonzert mit Claudia Roch am 1. Oktober um 17 Uhr in 
der St. Erhard Kirche Berga
Claudia Roch, studierte Gitarristin und Bergaerin, macht uns das Ge-
schenk eines Konzerts! Kommen Sie unbedingt! Es wird ganz sicher 
großartig! Zauberhafte Gitarrenklänge in unserer St. Erhard Kirche. 
Herrlich! Herzlich Willkommen! Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an Claudia Roch für diese schö-
ne Aussicht! (Konzert: Eintritt frei)

Christenlehre in Berga:
Auch im neuen Schuljahr ab September, wird die Christenlehre in Ber-
ga wieder stattfinden. Eingeladen sind: die Kinder der 1.– 6. Klasse, 
alle 2 Wochen am Donnerstag von 15:00 –15:45 Uhr Klasse 1– 2 (Ab-
holung ab Hort Grundschule) & 15:45 –16:30 Uhr Klasse 3 – 6 
Ort: Pfarrhaus Berga (Kirchpatz 14). Infos und Anmeldung bei: Ge-
meindepädagoge Christian Weißflog, Tel: (01 74) 7 63 68 14
Termine: 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., Ferienpause, 10.11. usw.

Vorkonfirmand*innen (Klasse 7): auch sie beginnen im neuen Schul-
jahr ihren Weg hin zur Konfirmation. Zum Elternabend am 13.09. um 



19 Uhr (Kirche Berga) sind alle Eltern (auch Interessierte, die bisher 
keine Einladung bekommen haben) eingeladen.

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel) wird wie gewohnt dienstags 
8 –12 Uhr und donnerstags 13 –17 Uhr erreichbar sein.
_______________________________________________________

Evangelisch-methodistische-Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland“
Gemeinde Walterdorf – Berga

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 04.09.2022 11:00 Uhr Straßenfest in Greiz 

evang. Stadtkirche
Sonntag, 11.09.2022 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst und 

Gemeindeversammlung in 
Greiz mit Sommerfest

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen
Posaunenchor:  freitags in Waltersdorf nach Absprache 
Bibelgespräch: mittwochs, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf oder 
 digital (07.09. und 14.09.)
Singekreis:  freitags, 19.30 in Waltersdorf

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19,07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30,07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. (03 66 23) 2 07 24

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de


